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Liebe Rotkreuzkameraden und –kameradinnen, 

  
 
Wir sind ständig bemüht unsere Kommunikation zu verbessern. Diesen Newsletter 
versenden wir nun erstmals an alle Rotkreuzler, deren E-Mail Adresse in der 
Datenbank des Kreisalarms hinterlegt sind. Somit erreichen wir mit unseren aktuellen 
Informationen derzeit 190 aktive Mitglieder! Auf unserer Homepage haben wir den 
internen Bereich erweitert. Der Newsletter kann nun auch dort herunter geladen 
werden. 
 
Erfreulicher Weise erhalten wir nun auch immer mehr Beiträge aus den Ortsvereinen 
und unseren Einrichtungen. Das war uns ein wichtiges Ziel. So können wir zumindest 
teilweise die Trennung unseres Verbandes  durch die lokale Presse überwinden. 
 
Viel Spaß beim lesen wünscht 
 
Ihr Team von der Kreisgeschäftsstelle Isny 
 
 

 



 

Aktuelles 
 
 
 

Ortsverein Wangen feiert 20 jähriges Städtepartnerschaft 
 
Vor 20 Jahren haben die Mitglieder des Ortsvereins Wangen und die Mitglieder des Ortsverbandes 
des Französischem Roten Kreuzes aus La Garenne-Colombes Freundschaft geschlossen. Auch die 
Städtepartnerschaft zwischen Wangen und La Garenne-Colombes feiert in diesem Jahr ein 
Jubiläum. 25 Jahre. Diese Jubiläen waren und sind Anlass für einige Feierlichkeiten: 
Schon im Juni war eine Delegation des Ortsvereins Wangen nach La Garenne-Colombes eingeladen 
worden. Nach der Einweihung des „Wangen Parks“ und des neuen Rettungsfahrzeuges der hiesigen  
Bereitschaft durften Vertreter aus Wangen bei einer Gedenkfeier ein Blumengebinde am Grab des 
unbekannten Soldaten unterhalb des Triumphbogens niederlegen.  
 
Am Wochenende des 17. und 18. September fand die Jubiläumsfeier der Stadt Wangen statt. Hier 
waren die Helferinnen und Helfer des Ortsvereins Wangen einmal mehr damit beschäftigt, die 
deutschen und französischen Gäste zu verköstigen.  
 
Das Rot Kreuz Jubiläum findet am 15. und 16. Oktober statt. An diesen Tagen erwarten die 
Wangener ca. 20 Franzosen aus La Garenne-Colombs. Nach dem Beobachten der 
Katastrophenschutz Übung finden noch ein Besuch an der Gedenkstätte von Henri Dunant in 
Heiden, die Neuerklärung des Partnerschaftsversprechens und ein gemütlicher Festabend statt.  
 
M. Held 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Bereitschaft Aichstetten Deutsches Rotes Kreuzä 
 

Sommerferienprogramm 
 
Am 31. August konnten insgesamt 17 Kinder aus Aichstetten und Aitrach das Rote Kreuz 
in Aichstetten kennenlernen. 
 
Den Kindern wurden die Materialien, mit denen das DRK hilft, näher gebracht. 
 

 
 
Unter anderem wurde den Kindern der Notruf spielerisch beigebracht. 
 

   
 
Den Kindern konnten die Fahrzeuge besichtigen außerdem wurden die Hilfsmittel 
des Roten Kreuzes erklärt. Der Höhepunkt war wieder der Staffellauf, bei dem 
verschiedene Aufgaben erledigt werden mussten.  
 
Für das große Interesse möchten wir uns recht herzlich bedanken, vielleicht wird aus 
dem einen oder anderen Kind auch einmal ein aktives Mitglied der Bereitschaft. 
 
Bereitschaftsleiter Andreas Löchle-Schmid 



DRK – Kindergarten Firlefanz und Piepmatz 

10 Jahre...        
 
 
...so lange gibt es unsere Kindergärten in n Leutkirch schon! 
 
Am 16. September wurde dies natürlich von uns richtig gefeiert. 
Für unsere geladenen Gäste  fand am Mittag in der Rettungswache in Leutkirch ein 
kleiner Festakt statt. Wir freuten uns sehr über den Besuch von ehem. Kolleginnen, 
Kollegen des Kreisverband Hainichen, Ergotherapeuten, Lehrer, den vielen 
Rotkreuzlern und Gemeinderäten und OB Stegmann sowie weiteren  Vertretern von 
Institutionen, mit denen wir im Rahmen unserer Kindergartenarbeit 
zusammenarbeiten. 
 
Am Nachmittag war dann was los für die Kinder: 
Von 14.00h bis 17.00 Uhr machten wir unsere Türen auf für alle Kinder, Eltern und 
Verwandten, zukünftige Kindergartenkinder und alle Interessierten. Alle hatten nun 
die Chance sich den Kindergarten genauer anzuschauen, mehr über uns zu erfahren 
und bei unserer eigenen Firlefanz-DVD die Kinder im Alltag zu begleiten. 
Auch Tage nach dem Jubiläum tragen unsere Kinder mit Stolz ihr eigenes „Rotkreuz-
Kindergarten- -T-Shirt“. 
 
DANKE an alle, die mitgeholfen haben, dass dieser Tag so gelungen ist! 
 
Stefanie Boss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Fahrsicherheitstraining am 24.09.05 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Helfer konnten beim Fahrsicherheitstraining bei der Verkehrswacht Ravensburg die Grenzen 
Ihres und auch der Einsatzfahrzeuge kennen lernen. 
Slalomfahren, Vollbremsung, Vollbremsung auf glatter Fahrbahn und Ausweichen von 
Hindernissen, all dies wurde den Teilnehmern an einem Samstag vermittelt. Alle Teilnehmer hatten 
sehr viel Spaß. 
Mitmachen es lohnt sich! 
 
Andreas Löchle-Schmid 

 
 
 
 
 
 
 



Bereitschaft Wangen übt mit DLRG 
 
Am 27.09. stand auf dem Ausbildungsprogramm der Bereitschaft ein Übungsabend mit dem 
DLRG. Sinn und Zweck dieses Abends war es, zum einen die Kameraden und deren Ausstattung 
und Arbeitsweise kennen zu lernen, zum anderen aber auch die Problemsituationen zu analysieren, 
die bei der Zusammenarbeit verschiedener Organisationen auftreten können. 
 
Um die grundlegenden Strukturen des DLRG, deren Gruppierungen im Landkreis Ravensburg und 
die Aufgabenbereiche des DLRG ging es bei der theoretischen Einführung durch den technischen 
Leiter Oliver Bolz. Danach ging es mit den DLRG Gruppen aus Wangen und Ravensburg an den 
Neuravensburger Weiher, um Zusammenarbeit zu üben. 
 
Unter der Leitung von Erich Kemle wurden je ein Boot mit einer Besatzung aus DLRG und DRK 
und einem Patient zum anderen Ufer geschickt. Hier konnte die Besatzung dann Erfahrungen mit 
dem Patiententransport vom Boot aufs  Festland bekommen.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

Weitere Termine 
 
 
 
Pflichtfortbildung für EH Ausbilder   
 
Termin: 07.10.2005   um 18.00 Uhr 
 
Ort: DRK-Heim Leutkirch 
 
Einsatznachbesprechung Hochwasser Kempten  
 
Termin:  13.10.2005  um 18.30 Uhr 
 
Ort: Wangen, Lehrsaal der Rettungswache 
Teilnehmerkreis wurde separat eingeladen 
 
Kreisausschuss der Bereitschaften  
 
Termin:  13.10.2005  um 19.30 Uhr 
 
Ort: Wangen, Lehrsaal der Rettungswache 
 
Katastrophenschutzübung im Landkreis Ravensburg 
 
Termin: 15.10.2005  
 
Sitzung des geschäftsführenden Vorstandes  
 
Termin: 19.10.2005, 20.30 Uhr 
(wegen vorhergehender Aufsichtsratssitzung Rettungsdienst) 
 
Ort: Wangen, Rettungswache 
 
Kreisversammlung  
 
Termin: 30.11.2005 
 
Ort: Isny Kurhaus 
  

VORANKÜNDIGUNG 2006: 
 
Narrenringtreffen Helfertag 2006 
 
Termin: 03.-05.02.2006  Termin: 08. April 2005 
 
Ort: Leutkirch Ort: Wangen 



 

Ausbildungsprogramm 2005 
DRK-Kreisverband Wangen e.V. 

 
 

Die Ausbildungen in unseren OV sind angelaufen. Der SAN A Kurs unter der 
Leitung von Jochen Kaczmarek und Dr. Stefan Schwenk wurde abgeschlossen. 
Leider musste das RK Aufbauseminar mangels Anmeldungen auf das Frühjahr 
2006 verschoben werden.  
 
 
A: Ausbildung der Helferinnen und Helfer in der Bereitschaft 
 

 
 
Sanitätskurs Teil C  
 

Termin: 03.12.2005  von 8.30 Uhr – 17.00 Uhr 
04.12.2005  von 8.30 Uhr – 13.00 Uhr 
 

Ort: wird noch bekannt gegeben 
Ausbilder: Jochen Kaczmarek, Dr. Schwenk, Peter Kleiner 
(noch 10 Plätze frei) 
 

 
      Sanitätskurs Teil B 

 
Termin: 04.11.2005  von 19.00 Uhr – ca. 22.00 Uhr 

05.11.2005  von 08.30 Uhr – 16.30 Uhr 
06.11.2005 von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr 
18.11.2005  von 19.00 Uhr – ca. 22.00 Uhr 
19.11.2005  von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr 



 
Ort: wird noch bekannt gegeben 
Ausbilder: Jochen Kaczmarek, Dr. Schwenk, Peter Kleiner 
(noch 8 Plätze frei) 
 
 
       
 Ausbilder Pflichtfortbildung zur Verlängerung der 
Lehrberechtigung im   EH  Programm                                                                      

  
Termin: 07.10.2005   von 18.00 Uhr –  22.00 Uhr                

 
Ort: DRK-Heim Leutkirch, Memmingerstr. 133 
Ausbilder: Holger Weber 

 
Zielgruppe 
alle Ausbilder unseres KV Wangen 
Zielsetzung 
Im Vordergrund der Veranstaltung steht eine Reflektion der gemachten Erfahrungen 
seit der Einführung der neuen LL-Unterlage. Es soll ein Forum geschaffen werden, in 
dem aufgetretene Probleme und Unklarheiten, aber auch positive Bestätigungen und 
erfolgreiche Rezepte im Umgang mit der besonderen Didaktik der neuen Ersten Hilfe, 
thematisiert werden können. 
Inhalte 
1. Erfahrungsaustausch zur redaktionellen Gestaltung, zu den Fachinhalten, Medien  
und der Methodik der neuen LL-Unterlage im EH-Programm 
2. Ergebnis der Evaluierung der EH 
3. Sachstand zu zielgruppenorientierten EH-Programmen (EH Sport, EH Kind,  
EH Senioren, EH Feuerwehr, EH mit Selbstschutzinhalten, EH BG ...) 
4. aktuelle Informationen: Frühdefibrillation für Ersthelfer, Einführung des Mentoren-
systems im DRK LV Baden-Württemberg, Qualitätsmanagement in den Breitenaus-
bildungsangeboten des LV Baden-Württemberg  
 
 
2-tägige Bergtour 
für alle Interessierten 
 
wird vorbereitet von der Bergwacht 
-Busfahrt, danach Wanderung wahrscheinlich zur Leutkircher Hütte, 
geplant für Oktober 
 
 

           Fahrsicherheitstraining 
 
Termine: 22.10.2005   von 8.30 Uhr (ausgebucht) 

        weitere Termine fürs nächste Jahr geplant 
 

Ort: 88255 Baienfurt-Niederbiegen, Schussentalstr. 15, Betriebsgelände  
         der Fa. Kraftverkehr Spedition Pfaff 
Veranstalter: Kreisverkehrswacht 

 
Zielgruppe 
alle Interessierten aktiven Mitglieder unseres KV Wangen mit Führerschein 



(max. 12 Teilnehmer pro Tag) 
Zielsetzung 
Gefahren erkennen-vermeiden-bewältigen 
Gefahrenbewußtsein schärfen-Gefahrensituation rechtzeitig erfassen und entschärfen-
Bremstechnik trainieren-bremsen und ausweichen üben-verkehrsgerechtes und  
verantwortungsvolles Verhalten im Straßenverkehr praktizieren 
Teilnahmebedingungen 
1. Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Plätze können FahrerInnen am 
Sicherheitstraining teilnehmen, sofern sie die erforderliche Fahrerlaubnis besitzen. Es 
empfiehlt sich mit dem Fahrzeug teilzunehmen, das hauptsächlich benutzt wird. Das 
Fahrzeug muß zugelassen, versichert und in einem verkehrssicheren Zustand sein. 
Reifen-Luftdruck und Motorölstand müssen der Betriebsanleitung entsprechen.  
RTW und MTW können benutzt werden. 
Für Fahrzeug (LKW) wird im nächsten Jahr ein Sonderlehrgang geplant. 

 
 
 

Vorstellung Blutspendedienst Aufgaben 
 
Termin: 22.11.2005   um 19.30 Uhr 

 
Ort: DRK-Heim Wangen, Liebigstr. 5 

           Referent vom Blutspendedienst 
 
           Zielgruppe: 
           Aktive BS-Helfer 
        

  
 
 
 
B: Ausbildung Führungs- und Leitungskräfte 
 

 
Führen im Einsatz I - Allgemeines taktisches Führen von  
Gruppen 
 
Termin:  04.11.2005  von 19.00 – 22.00 Uhr 

      05.11.2005  von 08.30 Uhr – 17.00 Uhr 
      06.11.2005  von 08.30 Uhr – 17.00 Uhr 

 
Ort: DRK-Heim Wangen, Liebigstr. 5 
Ausbilder: Jörg Rusch 
 
Zielgruppe 
Trupp- und Gruppenführer  bzw. Anwärter 
(noch 5 Plätze frei) 
Zielsetzung 
Die Teilnehmer entwickeln die allgemeine Fähigkeiten und die Bereitschaft, eine 
Gruppe taktisch effektiv und effizient zu führen. 
Inhalte 

 Allgemeine Grundlagen 
 Einsatzregeln 



 Menschenführung im Einsatz 
 Sicherheit im Einsatz 

Voraussetzungen 
Helferausbildung Einsatztaktik im Zivil- und Katastrophenschutz 
 
  
 
Führen und Leiten von Gruppen 
 
Termin: 18.11.2005   von 19.00 Uhr – 22.00 Uhr 

19.11.2005 von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr und  
von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 

20.11.2005 von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Ort: DRK-Heim Kißlegg, Parkstr. 11 
Ausbilder: Eugen Schelling 
Zielgruppe 
Trupp- und Gruppenführer, Bereitschaftsleiter, Bergwachtleiter, sonstige Interessenten 
z.B. Leiter von Arbeitskreisen, Leiter von Projektgruppen, Lehrkräfte 
Zielsetzung 
Führungs- und Leitungskräfte leben in einem engen Arbeitsverhältnis mit ihren 
ehrenamtlichen Helfer/innen und Mitarbeiter/innen. Dabei gelingt nicht immer alles 
reibungslos. Motivationsdefizite und Spannungen untereinander können zu 
unüberwindlichen Schranken führen. Diese und andere zwischenmenschliche Probleme 
sollen angegangen werden. Die Teilnehmer entwickeln dabei die allgemeine 
Fähigkeiten und Bereitschaft ihre Helfer/Mitarbeiter angemessen und wirkungsvoll zu 
führen. 
Inhalte 

 Zeitgemäße Führung im DRK 
 Der Führungsprozess in der Praxis 
 Motivation als Führungsaufgabe 
 Konfliktbewältigung als Führungsaufgabe 

Voraussetzungen 
keine (von Vorteil wären Einführungs- und Aufbauseminar) 
Teilnehmerzahl: max. 16 
 

 
Seminar „Personalmanagement“ 

 
Termin: 11.11.2005  von ? 

12.11.2005  von ? 
13.11.2005   von ? 
                              

 Ort: DRK-Heim Aitrach, Neue Welt Str. 6 
Ausbilder: Wilfried Rother, Bildungsreferent und Lehrbeauftragter 
 
Zielgruppe 
Leitungskräftequalifizierung  
Zielsetzung 
MitarbeiterInnen gewinnen, integrieren, beraten und fördern-das sind die Aufgaben, 
die sich den ehrenamtlichen Leitungskräften der Rotkreuzgemeinschaften stellen. Auch 
und gerade sie müssen ein systematisches Personalmanagement betreiben. Was alles 
zu einem Personalmanagementsystem (PMS) gehört und wie man dieses umsetzt, das 
lernen die TeilnehmerInnnen in diesem praxisorientierten Seminar. 



Inhalte 
 Das kleine 1x1 des Personalmanagements 
 Planung, Gewinnung und Eingliederung von Personal 
 Personalentwicklung und -haltung 
 Personalverabschiedung 

 
 
 
Module / Funktionen im Überblick 

1.1.1.1.1 Grundausbildung 
Helfer GL TF / GF ZF BL 

• Rotkreuz-Einführungsseminar x x x x x 
• Grundausbildung Betreuungsdienst x x x x x 
• Sanitätskurs Teil A, B x x x x x 
• Einsatztaktik Zivil- und Katastrophenschutz x x x x x 

1.1.1.1.2 Fachdienstausbildung  
     

• Sanitätsd., Betreuungsdienst oder Technik u. Sicherheit x x x x x 
• Rotkreuz-Aufbauseminar x x x x x 

1.1.1.1.3 Führungs- und Leitungsausbildung 
     

• Führen und Leiten von Gruppen  x x x x 
• Führen und Leiten von RK-Gemein-schaften I     x 
• Vorstandsarbeit     x 
• Führen im Einsatz I   x x  
• Führen im Einsatz II   x x  
• Führen im Einsatz III    x  
• Führen im Einsatz IV    x  
GL = Gruppenleiter 
GF / TF = Gruppenführer oder Truppführer 
ZF = Zugführer 
BL = Bereitschaftsleiter, Bergwachtleiter, Leiter von Arbeitskreisen usw. 
 

Ansprechpartner für weitere Informationen sind 
 
Dr. Wolfgang Dieing, Kreisverbandsarzt 07562/912121 
Rita Rist, Kreisbereitschaftsleiterin, Tel. 07562/984135 oder 93286  
(ab 18.00 Uhr) oder die örtliche Bereitschaftsleitung 
Lehrgangsanmeldung: 
Bitte beim Guppenführer des jeweiligen OV bzw. Bereitschaftsleiter/Innen    


